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Der Kationalitätenſtreit in Oeſterreich
Man ſchreibt uns von geſchätzter Seite

Die nationalen die in Oeſterreich ſofort
nach der Einberufung des Parlaments wieder aufgeflammt
ſind haben nun Zeit unter dem kühlen Schatten eines

teien beſehen ſich den Schaden den ſie angerichtet und ſind
vielleicht nicht einmal beſonders erbaut davon Wenn ſoviel
auch jetzt von der Ungeſchicklichkeit des Grafen Clam geredet
wird von ſeinem Mangel an Geſchick ſich perſönlich Ver
trauen zu erwerben das eine muß doch zugeſtanden werden
man iſt etwas ſehr ungeduldig mit ihm geweſen Jm a
meinen werden in parlamentariſch regierten Ländern Kabi
nette erſt geſtürzt nachdem man ſie irgendwie ihre Wirkſam
keit erſt einmal hat entfalten laſſen Zu den parlamentariſch
regierten Ländern muß man auch Oeſterreich rechnen das
hat ja eben die Art wie der Sturz des Kabinetts Clam zu
ſtande kam bewieſen Aber hat man ihm wirklich Zeit ge
laſſen zu zeigen wie es ſich die verſprochene Neuorientierung
Oeſterreichs überhaupt denkt Man hat eine Thronrede ver
nommen die gute Gedanken enthielt und eine miniſterielle
Erklärung die zur Unterordnung der Einzelwünſche unter
die Jntereſſen des Staatsganzen aufforderte und mit der
man deshalb nicht zufrieden war zeigten nicht die
Parteien durch ihr Verhalten auch ſofort daß ſie ſelber zu
nächſt einmal gründlich der Neuorientierung bedürfen

Man ſoll ſich nicht mit ſchönen Worten darüber hinweg
täuſchen Die ſaun liegt auf beiden J J
mäßig v vaſur vaß die langerſehnte e fnungdes parlamentariſchen Lebens in Oeſterreich zunächſt einmal
ein Fiasko geworden iſt Clam kam mit vollem Herzen und
leeren Händen und die Parteien kamen mit einem großen
Korb voll Anſprüchen und tauben Ohren für alle Forde
rungen der Stunde An ſämtlichen Slawen des Reichsrats
ſind die großen Lehren des Krieges ſpurlos vorübergegangen
Es beſteht nun noch die Hoffnung daß ſie ſelbſt eingeſehen
haben in dieſer Haltung riſe verharren zu können Die
Polen die durch ihre ſchroffe Haltung die Kriſis herbei
geführt zeigen ſich zum Einlenken bereit Sie wollen tat
ſächlich vor allem die Abſicht verfolgt haben an dem nun
mehrigen Generalgouverneur von Montenegro ihre Rache zu
nehmen und das iſt ihnen voll gelungen Sie ſollen geneigt
ſein mit den anderen ſlawiſchen Gruppen zuſammen nach
Wegen zu ſuchen um doch die Arbeitsfähigkeit des Parla
ments herzuſtellen und zu erhalten

Es entſteht nur die Frage wird dies auf einem anderen
Wege möglich ſein als indem die nationalen Streitigkeiten
gegenüber den Staatsnotwendigkeiten ein für allemal
zurückgeſtellt werden Wir ſprechen nicht von dem was
während der Dauer des Uebergangs miniſteriums geſchehen

ſoll Herr von Seidler wird die Staatsnotwendigkeiten für
ein paar Monate nrit er Dach und Fach bringen
Aber was ſind ein paar nate im Leben eines Volkes
Man weiß in Oeſterreich was man von ſolchen Proviſorien
zu halten hat Man hat dort eigentlich ſeit Jahrzehnten
immer wieder mit ſolchen Proviſorien regiert und daraus
iſt ja eben der Zuſtand entſtanden daß eine Regierung nach
der anderen ſich aufgerieben hat und der Staat als ſolcher
hat nicht den mindeſten Nutzen davon gehabt Man muß
ſchon über die gegenwärtige Stunde hinausſehen und ſich

upf fragen welche Situation wird die erſte wirkliche Regierung6 vor ſwen die dem gegenwärtigen Beamtenkabinett zu
57 folgen hatdach Man hat mit einigem Erſtaunen die ſcharfen Reden
doli vernommen oder vielmehr man hat ſie dank der Zenſur
ruch nicht vernommen ſondern nur einiges über ihre Tendenz ge

hört die von den Führern der ſlawiſchen Parteien im
tig Reichsrat gehalten worden ſind Man hat dann auch mit
lowif die Umgruppierung wahrgenommen die ſichVerwunderunbei den ſlawiſchen Parteien vollzogen hat und die zu einem

Block der Polen Tſchechen und Südſlawen geführt hat einer
parlamentariſchen Macht wie ſie früher da Deutſche und
Polen mit der Regierung zuſammengingen nicht verſpürt
wurde Es fragt ſich aber ſehr ob es ein ſo großes Malheur
iſt wie viele Parteipolitiker Oeſterreichs glauben und nicht
vielmehr eine Entwicklung die zur Klärung und Entwirrung
beitragen kann Schon haben die meiſten deutſchen Parteien
die Konſequenzen aus der neuen Lage gezogen und die
Gründung eines deutſchen Blocks der entſchloſſen die Jnter
eſſen der deutſchen Bevölkerung demgegenüber zur Geltung
bringen will iſt beſchloſſen worden Daß die Tiroler Kleri
kalen ſich eilfertig von dieſem Unternehmen ausgeſchloſſen
haben will nicht viel beſagen Es beweiſt nur daß es in
Heſterreich wie überall unverbeſſerliche und unbelehrbare
Parteipolitiker gibt Aber die Zeit dürfte bald kommen
vie die nötige Einſicht auch bei dieſer Gruppe herbeiführt
Was wir für wahrſcheinlich halten iſt daß durch die klare

dieſer beiden Gruppen der deutſchen und
der ſlawiſchen der Weg zu einem geſunden und natürlichenKompromi den e nicht exiſtieren kann
leichter werden kann als beim bisherigen Zuſtand

Beamten miniſteriums ſich ein wenig abzukühlen Die Par Font

WTB Berlin 27 Juni An der flandriſchen Front
wurden am 27 6 die deutſchen Stellungen ſüdlich der Bahn
Ypern Rouilers etwas vorgeſchoben Die Hafenanlagen
von Dünkirchen wurden unter ſchweres Feuer genommen

Bei den ſtarken Angriffen auf Lens am 26 6 8 Uhr
vormittags erlitten die Engländer ſchwere Verluſte Bei

aines wurden die Kämpfe erbittert fortgeſetzt Alle
Verſuche der Engländer die Einbruchsſtelle durch Nachziehen
ſtarker Reſerven zu behaupten ſcheiterten bis auf ein unbe
deutendes Stück Die engliſchen Verſtärkungsabteilungen
gerieten reihenweiſe in das deutſche Maſchinengewehrfeuer
Jn Vorfeldkämpfen wurden ſüdöſtlich Bois Grenier und
nordweſtlich Hulluch Gefangene eingebracht

An der Aisne Front und in der Weſtchampagne Artille
riefeuer Marſchierende Jnfanterie und Wagenkolonnen
wurden unter Vernichtungsfeuer genommen Mehrfache
Exploſionen und große Brände u a in Beaumont und
Vrigny wurden beobachtet

Die geſtern gemeldeten Kämpfe an der Bergnaſe bei der
Hurtebiſe Fe führten dazu daß es dem Feinde gelang an der
Naſe Anfangserfolge feſtzuhalten während wir ihm weſtlich
der Naſe aus unſerer erſten Linie in die er eingedrungen
war in fſofortigem Gegenſtoß wieder hinausgeworfen haben
Unſere Gegenſtsße gegen die Bergnaſe ſelbſt hatten keinen

lg
Zu dem Eiffelturmbericht über die Beſchießung von

Reims am 25 6 ſei feſtgeftellt daß am 24 rund 180 und am
25 350 Schuß auf die in Reims ſtehenden und deutlich als
fenernd erkannten Batterien abgegeben wurden

h S c h 5Geſterreichiſch ungariſcher Heeresbericht

e W Wien 27 Juni 1917 Amtlich wird verlaut
rt

Auf keinem der Kriegsſchauplätze Ereigniſſe von Be
deutung

Der Chef des Generalſtaubes

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abenö

WTB Berlin 27 Junt abends Amtlich
An allen Fronten im allgemeinen ruhiger Tag Der

Hafen von Dünkirchen wurde erfolgreich durch unſere Ar
tillerte beſchoſſen

Letzte Depeſchen

Ein 15 000 Tonnen Hilfskreuzer verſenkt

e B Amſterdam 27 Juni Die engliſche Admirali
tät hat am 16 Juni den Verluſt des Hilfskreuzers

Avenger bekanntgegeben der in der Nacht vom 13
zum 14 Juni in der Nordfee torpediert wurde und ſank Aus
den jetzt hier vorliegenden engliſchen Zeitungen wird be
kannt daß dieſes Schiff 15 000 Tonnen groß war und
Dampfturbinen und zwei Schrauben hatte Es war
urſprünglich für den Perſonen und Poſtverkehr zwiſchen
Neuſeeland und Vancouver beſtimmt Vor der Fertigſtellung
wurde es aber von der engliſchen Admiralität mit Beſchlag
belegt und zu einem Hilfskreuzer umgewandelt Es war das
La für die Union Reederei von Reuſeeland gebaute

iff

Auſtraliſches Mißtrauen gegen die engliſche Politik

e B Haag 27 Juni Der Premierminiſter von Reu
ſüdwales Holman hielt bei ſeiner Ankunft in London eine
Rede in der er die Ablehnung der allgemeinen Dienſtpflicht
in Auſtralien damit erklärte daß nicht nur die BVevölkerung
ſondern auch ihre politiſchen Spitzen nicht wie es nötig wäre
mit den nötigen Kenntniſſen über die Lage Englands und
des Jmperiums verſehen würden Holman ſagte Wir ſind
berechtigt zu wiſſen ob England auf Erfolg ob es auf einen
überwältigenden oder nur einen teilweiſen Erfolg rechnet
ob es dieſen oder jenen Verbündeten vertraut und in welchem
Grade es ſich in Bezug auf gewiſſe Verbündete ſtützt Wir
haben ferner das Recht zu wiſſen wann der Krieg vorüber
ſein wird ob wenn der Krieg vorüber iſt wir die Friede as
bedingungen diktieren können oder ob wir fie nur entgegen
nehmen müſſen Dazu müßten wir etwas von dem wiſſen
was die Leute wiſſen die das ganze Reich regieren Wir
ſind aber in der Lage des Mannes auf der Straße und
hängen ganz von Gerüchten und Zeitungskommentaren ab
Jch ferdere daß die engliſche Regierung uns die Kenntnis
darüber zukommen läßt was ſie tut was ſie erwartet was
ſie fürchtet und was ſie hofft Wenn wir das wiſſen werden
wir bis zum Aeußerſten unſere Hilſe geben

e u n

Schwere Verluſte der Engländer hei Lens
Die Frage wird ſich ganz klar für beide Hälften ergeben
wollen wir durch den ſchroffen Kampf gegeneinander Lebens
fähigkeit von Parlament und Land untergraben oder nicht
Soll der Nationalitätenſtreit nach wie vor das ganze Weſen
unſerer Politik ausfüllen oder nicht Soll Oeſterreich nach
dem es dieſer furchtbare Krieg zuſammengeſchweißt ge
ſprengt werden oder nicht Es wird wenn ſich zwei Pha
lanxen geſchloſſen gegenüberſtehen wahrſcheinlich leichter ſein
die nötige Einſicht zum Siegen zu bringen welche die einzig
mögliche Antwort auf dieſe Fragen ſchaffen wird Seien
wir vor allem Oeſterreicher hat Graf Clam geſagt und das
9 offenbar auch das Regierungsprogramm des Kaiſers

an hat den Grafen von dem dieſes gute Wort ſtammte
davongejagt Sein Wort aber und das Programm wird
bleiben Aber es liegt nicht an den Regierungen es liegt
an den Parteien und ihren Wählern den Weg zu ihrer Ver
wirklichung zu finden

England
Die Kohlenkriſis

Berlin 26 Juni Petit Parſien ſchreibt Trotz der
neuerlichen beruhigenden Mitteilungen hat die Wirtſchafts
lage doch noch ihre ernſten Schwierigkeiten Die Brennholz
frage iſt an der Tagesordnung Der neue Ankerſtaats
ſekretär Loncherez muß die ungeheuren Hilfsmittel benutzen
wie ſie die franzöſiſchen Wälder darbieten dazu braucht er
das Kriegsminiſterium das über die Kriegsgefangenen ver
o n Pove v vie Kohlenkar nach

Ankündigung in Wirkſamkeit treten aber die Hauptſache iſt
daß wir Kohlen haben ſonſt hat die Karte wenig Wert
und ob wir Kohlen haben werden das iſt eben die Frage
Trotz aller aus unſicherer Quelle ſtammenden Verſicherungen
fehlen uns monatlich noch einige hundertauſend Tnnen
18 000 Bergarbeiter würden ſicher nicht zuviel ſein um das
Auskommen zu gewährleiſten

Die Lebensmittelfrage erfordert alle Kräfte Wollen
wir die Mitwirkung der Vereinigten Staaten reſtlos aus

nutzen ſo haben wir dazu unſere Vorbereitungen zu treffen
Von Amerika kommen uns Material Lebensmittel und
Leute Da jedoch letztere unmöglich alles mitbringen
können was ſie für die Kriegsdauer brauchen ſo liegt es uns
ob ſie zu ernähren dazu aber müſſen wir uns organiſieren
ſogar im Notfall demobiliſieren Wir müſſen wiſſen was
uns not tut und was wir beabſichtigen

7

Englands ſchlechte Ernährungsausſichten

T V London 27 Juni Der Verſuch das engliſche
Publikum zur freiwilligen Einſchränkung des Brotverbrauchszu veramiaſen iſt völlig mißglückt Für die neue Getreide

ernte ſind die Ausſichten ſehr ungünſtig Aus Kanada
lauten die Gerüchte ebenfalls ſehr ungünſtig Die dortigen
Sachverſtändigen bezeichnen die Ernteausſichten als trübe
infolge der anhaltenden Regengüſſe und Kälte Jn der
Provinz Ontario gingen ſolche Regenmengen nieder daß
das Getreide auf dem Halm verfault und die Farmer auf
weiten Strecken alles unterpflügen Auch auf eine Ver
ſorgung Englands aus den Vereinigten Staaten darf nicht
viel gerechnet werden

Streiks an der Tagesordnung
e B Kopenhagen 26 Juni Privattelegramm Kürz

lich aus England eiigetroffene Reiſende berichten daß in
Liverpool und Mancheſter auf den Werften und in den
Fabriken Streiks an der Tagesrdnung ſind Der Schiffs
verkehr in den engliſchen Häfen habe in letzter Zeit merklich
abgenommen Jn Edinburgh und Leith verlangten neulich
die ſtreikenden Arbeiter ernſtlich entweder Frieden oder Aus
fahrt der Flotte Holländiſches Gemüſe iſt in England außer
ordentlich teuer Für den Kopf Salat bezahlen die Groß
händler bei Eintreffen der Schiffe 35 Pfennige Trotzdem
herrſcht in vielen engliſchen Städten größter Mangel an
Kartoffeln und Gemüſe

v

Der Fleiſchmangel in England
T V Amſterdam 27 Juni Jn den Midlands nament

lich in den großen Jnduſtrieſtädten Sheffield Nottingham
Leeds und Birmingham iſt der Fleiſchmangel ſo groß daß die
Einwohner Fleiſch kaum an einem oder zwei Tagen in der
Woche bekommen können Die Fleiſcherläden ſind dauernd
geſchloſſen und werden nur eine Stunde an den betreffenden
Tagen geöffnet an denen friſches oder Gefrierfleiſch ein
trifft Da eine große Anzahl Käufer kein Fleiſch erhalten
können kommt es in den Städten regelmäßig zu Plünde
rungen der Läden und zu Straßen tumulten

v

Die Afrikander Bewegung gegen England

eadiuto hörto B Amſterdam 27 Juni Nach allem was man au



und der Widerſtand der Burenbevölkerung gegen die groß
kapitaliſtiſchen Tdeen Groß Britanniens immer mehr um
ſich zu r otha ſucht mit aller Kraft zu vermitteln
aber ſein Einfluß ſchwindet zuſehends Er iſt nicht ein
mal ſeiner eigenen Partei mehr ſicher Wie
ernſt die Lage iſt zeigt eine Warnung die er am 14 Juni
an die Mitglieder der Transvaalkolonie gerichtet hat und
von der erſt in den heutigen engliſchen Zeitungen Einzel
heiten gegeben werden Botha appelliert in den dringend
ſten Worten an den geſunden Menſchenverſtand der Buren
bevölkerung Er wies darauf hin wie gefährlich es ſei die
Propaganda für die Unabhängigkeit gerade in dem Augen
blick zu machen wo England einen Kampf auf Leben und Tod
kämpfe und malte in den düſterſten Farben ein Vild von
dem kommenden Bürgerkrieg der unausbleiblich folgen
würde Heute meldet nun Reuter von einer Warnungsrede
Bothas die dieſer in Robertſon in der Kapkolonie gehalten
hat und in der er auszuführen ſuchte daß Afrikas Heil nur
tn dem eigenen Zuſammenarbeiten der beiden weißen Raſſen
liegen könne Die Einführung der Republik könne
Afrika auch keine größere Freiheit bringen als man ſie be
ſeits jetzt genieße

Die Schulöfrage
Eine däniſche Antwort

Jn der däniſchen Zeitſchrift Ugens Tilkskuer erſchien
kürzlich ein Artikel Wer iſt ſchuld am Weltkriege von
HoltenNielſen den Sozialdemokraten mit den Worten
Auch die andere Partei ſoll gehört werden wiedergibt

Der Artikel beſpricht die geſtellte Frage mit dem Beſtreben
dem deutſchen Standpunkt gerecht zu werden Jn dem
Artikel ſind folgende Gedanken näher ausgeführt Der Ver
faſſer geht zunächſt davon aus daß vor dem Kriege Frank
reichs Revanchegedanken in aller Munde waren während
auf einmal nach dem Kriegsausbruch niemand von Kriegs
gedanken Frankreichs etwas wiſſen wollte Ebenſo zeigte
ſich England immer als unerbittlicher Unterdrücker von

Konkurrenten n er jetzt als Beſchützer der Schwachen
auftritt und ſchließlich ſtrebte Rußland ſtets nach einem
freien Zugang zum Meere während jetzt das Vorhandenſein
eines Wunſches nach Durchführung dieſes Gedankens völlig
in Abrede geſtellt wird Deutſchlands Stellung bis zum
Kriege iſt vergleichbar der einer Firma die ſich auf einem
Gebiete einarbeiten will wo ſie keinerlei Beziehungen hat
Daher Englands und Frankreichs Widerſtand auf dem Welt
markte Da war es nun natürlich daß es Freiheit und Einig
keit durch ein ſtarkes Heer zu ſichern beſtrebt war Und

welche Großmacht in Europa hat dies nicht getan Man
ſpricht immer vom preußiſchen Militarismus Warum ſpricht
man nicht vom engliſchen Marinismus Frankreichs
Revanchegedanken waren in Deutſchland bekannt
mußte es rüſten Und ebenſo war das deutſche Flotten
programm eine notwendige Folge von Englands Seeherr
ſchaft kraft deren es alle Meere für jede andere Macht
ſperren konnte Deutſchlands Handel und Kolonien ver
langten Schutz Die Times haben es klar ausgeſprochen
daß Deutſchlands Auftreten als Kolonialmacht auch wenn
der Weltkrieg nicht gekommen wäre England zum Kampf
um ſeiner Kolonien willen gezwungen hätte Und es iſt
nicht wahr daß England unvorbereitet war England hat
ſtets alles mit der Flotte gemacht und dieſe war bereit Der
art iſt der Gedankengang des Deutſchen und derer die ſich
Sympathie für Deutſchland bewahrt haben fährt der Ver
faſſer fort Die Art wie Deutſchland Krieg geführt habe
ſei ihm vorgezeichnet geweſen weil es um ſein Leben gegen
eine Uebermacht kämpfen mußte Einen anderen Weg hatte
es nicht Wie kann England das auf einer Reichskonferenz
die Munitionsherſtellung und andere militäriſche Fragen
nach dem Kriege behandelt von Kampf gegen den preußi
ſchen Militarismus ſprechen England gilt als Vorkämpfer
für das Recht Kann man die Augen des Publikums für
dieſes Reiches Fehler und Egoismus öffnen dann wird es
ſehen daß es zu ungläubig und zu naiv geweſen iſt und
es wird leichter auch Deutſchland nach ſeinen Verdienſten
würdigen können England hat unbeſtreitbar Talent zum
Herrſchen bewieſen Aber Fehler hat es auch begangen in

Dagegen

Tobias Wilders Weg zur Höhe
Roman von Zdenko v Kraft

Nachdruck verboten

Und tonlos wie ein Betrunkener taumelnd raunte der
Alte vor ſich hin

ſtorben is
Sie ſprachen kein Wort mehr
Als ſie ſchon faſt bis Naßwald gekommen o en ſahen

ſte das Haus über die Schneewteſen herüber grüßer das feit
zwei Tagen ärmer geworden war um ein ſchlagendes Herz
Und da erwachte in den beiden wieder der Gedanke an die
Gegenwart und verwiſchte das dunkle Vild das halb ver
Wollen lag im weiten Walde der Vergangenheit

Erasmus blieb ſtehen
Vater ſagte er jetzt laß dir a paar Tag lang Zeit

Und ſchau daß d a Ruh kriegſt in dir Und nachher gehſt
hin zum Herrn Winter und ſagſt ihm d Wahrheit Ein
müder Seufzer Es ſcheint unſer Herrgott will s haben
Und d Wahrheit es is ſchon wahr die hat allweil an
graden Weg

Der Alte nickte
u Vater Und komm jetzt ſchauen wir eini zur
Liſel Das arme gute Weiberleüt wird a hart s Stünd l
durchg macht haben

Sie traten in das kleine ſtille Haus Und Erasmus
nahm auf der Schwelle den Hut herunter auf jene ſcheue
fromme Art wie gläubige Bauern beim Eintritt in eine
LTirche den Kopf entblößen

4 Fortſetzung
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Das war ein ſüßer Spätherbſtmorgen
Seit zwei Tagen war der Schnee ſchon wieder aus dem

Cal verſchwunden Nur auf dem Gottesacker zu Kapellenwar noch ein langer kalter weißer Streif im Schatten der
Mauer geblieben

Und nun war Sonne überall Sonne in dem entlaubten
Gebüſch Sonne auf den blätterüberſtreuten Wegen Nur
nicht auf den Wangen und im Herzen deſſen der leiſe das
Tor des Friedhofes von Kapellen öffnete Und es noch leiſer
hinter ſich wieder verſchloß

Tobias Wilder ging vorſichtig und langſam als trüge
r einen Stachel im Herzen der ſich bei jedem Schritt den

Friedhof in Kapellen wohnten die Toten nicht als zahlreiche

Jrland in den Kolonien Deutſchland iſt jung die von ihm ſ Abordnung nach r reojasta geſandt die De Ordnung
begangenen Fehler beſchränken ſich auf einen Zeitraum von
45 Jahren es kann noch lernen Die in ihm verkörperte
Summe von Energie und guten Eigenſchaften darf nicht
untergehen Siegt aber die Entente vollſtändig ſo wäre
dies das Ergebnis

Die Lage in Rußland ſpitzt ſich zu
T V Budapeſt 27 Juni Der Peſter Lloyd er

ährt über neue Verwicklungen in Rußland von diploma
iſcher Seite daß die Dinge dort einer äußerſten Entſcheidung
utreiben Die Parteien ſcheinen in den Endkampf um die

acht einzutreten Jn diplomatiſchen Kreiſen neigt man der
Anſicht zu daß vielleicht ſchon in den nächſten Tagen eine
überraſchende h nen Rußland erfolgen dürfte Die
Leningruppe und ihr Anhang der hauptſächlich aus Sol
daten der Petersburger Garniſon zuſammenſetzt wollen die
Regierungsgewalt übernehmen Der rechtsſtehende Flügel
des Arbeiter und Soldatenrates ſowie die ſozialiſtiſchen
Miniſter haben aber keine Luſt ſich freiwillig der Macht zu
gunſten der Leute Lenins die auch Maximaliſten genannt
werden zu entäußern Die Hauptwaffe der ſich bekämpfenden
Parteien bildet die Beſchuldigung der Heraufbeſchwörung der
Gegenrevolution Allem Anſchein nach haben die Leninleute

die Maſſen für ſich Die Fragen der äußeren Politik und des
Krieges ſind zu Problemen der inneren Politik geworden
Da die bisherige Mehrheit des Arbeiter und Soldatenrates
und die Regierung der Hilfe des verbündeten Auslandes
gegenüber den Anhängern Lenins nicht entraten will iſt die
Vorſtellung eines Sonderfriedens trotz der Abneigung gegen
den Krieg zum Schiboleth geworden Damit iſt auch ver
ſtändlich warum Lenin ſich mit aller Leidenſchaftlichkeit gegen
die Entente wendet und den vom Zarismus abgeſchloſſenen
Verträgen keine verpflichtende Kraft mehr zugeſtehen will
Um aber dieſem volkstümlichen Argument entgegenzuwirken
ſucht der Rat einen Druck auf die Entente zur Repiſion der
Kriegsziele auszuüben um zu zeigen daß auch der Friedens
ſchluß mit der Entente gemeinfam beſchleunigt werden kann
Die nächſte Zeit wird die Entſcheidung bringen

Eine entſcheiöende Kbſtimmung
e B Genf 27 Juni Wie der Secolo aus Peters

burg berichtet findet die Hauptabſtimmung des allruſſiſchen
Arbeiter und Soldatenkongreſſes über die Frage Krieg oder
Frieden endgültig am 8 Juli ſtatt

Amerika ſoll nichts erfahren
c B Amſterdam 27 Juni Wie aus London gemeldet

wird haben Telegramme aus Rußland in Amerika eine der
artige Beunruhigung hervorgerufen daß die engliſche Re
gierung beſchloſſen hat in Rußland einen beſonderen Preſſe
dienſt für die alliierten Länder und Amerika zu organiſieren
Die Nachrichten des Arbeiter und Soldatenrates ſollen in
Amerika nicht mehr veröffentlicht werden wogegen amertka
niſche Zeitungen proteſtieren Die engliſchen Verſuche in
Rußland Einfluß auf die kriegsbereite Land und Seemacht
auszuüben um eine Offenſive durchzuſetzen ſind laut Mel
dungen Buchanans und Henderſons von Erfolg geweſen
Ruſſiſche Kommandeure haben verſchiedentlich gegen dieſeEinmiſchung pröteſtiert und ihre Kommandds niedergelegt

die Der engliſchen und franzöſiſchen Offizieren übergeben
wurden

Rußland ſchließt Munitionsfabriken
Berlin 27 Juni Aus Petersburg wird der Beginn der

Schließung der ſtaatlichen Munitionsfabriken wegen Mangel
an Rohmaterialien gemeldet

Die Ukraine autonome Republit
e B Stockholm 27 Juni Auch r n in der

Ukraine hat ſich als autonome Republik erklärt An der
Spitze der Bewegung ſteht der Revolutionär Chruſtaleff
Noſſar der ſchon im Jahre 1905 während der ruſſiſchen Revpo
lution zum Präſidenten des Arbeiterrates von Petersburg
gewählt worden war Die propiſoriſche Regierung hat eine
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Gäſte da war ein neuer Hügel lange zu erkennen ehe da
neben ein anderer kam der ſich noch friſcher anſah Auch
ſtand auf dem eiſernen Kreuz zu leſen wer da ſchlummerte
Frau Forſtrat Amalia Wilder

Tobtas blieb ſtehen Jn der Mitte des kleinen Toten
ackers ſtand ein großes Holzkreuz mit dem Bilde des Er
löſers Das ſah auf ihn herab als wollt es ihn grüßen
Dahinter aber ſtieg wie ein ungeheurer ferner Wall das
Maſſiv der Rax empor übergoſſen von dem kühlen Lichte
der Spätherbſtſonne auf der Höhe ſchimmernd in ſilbriger
Weiße Deutlich zeichnete ſich das wilde Gamseck in den
ſtahlblauen Himmel der wie ein Vorhang dahinter zur Erde
fiel um vor den Augen der Menſchen das Ewige zu ver
hüllen

Lange ſah Tobias da hinauf Jmmer weiter wurden
ſeine Augen Dann warf er ſich ungeſtüm vor dem ſchwarzen
Hügel zu Boden

Mutter Jch ſterbe daran
Tobias hob den Kopf Und wieder hing ſein verſtörter

Blick dort oben auf dem fernen ſteilen Grat Erasmus
Mich haſt du erhalten können an deinem derben Seil und
mit deinen treuen Händen Aber mein Herz iſt hinunter
gerollt Und das wird keiner retten als nur ich ſelbſt
Die Tiefe in der es liegt iſt finſter Jch will für mein
Herz einen Weg zu heller Höhe ſuchen Wer führt mich

Lautloſe Stille war um ihn her

Tobias ging aufrecht als er den Gottesacker von Ka
pellen verließ Doch ſeine Augen ſchienen blind geworden
Er ſah nicht Bäume und Mauern nicht Häuſer und Dächer
nicht Wieſen und Wald und ſah die beiden Männer nicht
die nahe da drüben auf der Straße ſtanden und ſich wunder
lich betrachteten als hätte der Zufall des Augenblicks ſie un
erwartet ſo voreinander hingeſtellt Berkens der nach Alten
berg wollte und Karl von der Tenne der nach der Prein
unterwegs war

Wohin fragte Berkens mit einem ſeltſam aggreſſiven
Klang in der Stimme

Nach Hauſe
Das ſeh ich Und nach einer Weile Jch geh ein

Stückchen mit Jhnen Los Und ohne eine Antwort ab
gern ſchritt Verkens an der Seite des anderen gegen die
Prein zu

Eine Frage ſchien ihm auf der Zunge zu liegen aber er
er tat tiefer einbohrte Doch er ging nicht lange Auf dem wollte nicht heraus damit Er guckte nur verſtohlen nach dem l

wiederherſtellen ſo

Revolutionsfeier
WTB Petersburg 26 Juni Meldung der Petersb

Telegr Agentur Der Kongreß der Soldaten und Arbeiter
vertreter ganz Rußlands beſchloß in ſeiner i am
25 Juni am 1 Juli zuf den Gräbern der Opfer der Revo

lution Kränze niederzulegen und aus dieſem Anlaß eine
oße Ku r zu veranſtalten zu der alle revolutionärenParteien en ſationen Berufsverbände und Genoſſen

ſchaften Fabrik und Werkſtättenarbeiter und Militärabtei
lungen unter u eingeladen werden ſollen Der Kon
greß beſchloß daß am ſelben Tage entſprechende Kund
gebungen in den wichtigſten Städten Rußlands wie Moskau
Kiew und Charkow veranſtaltet werden ſollen die die Kraft
Einigkeit und Manneszucht der revolutionären ruſſiſchev

tie zeigen

Petersburger Reformen

WTB Petersburg 26 Juni Meldung der Petersb
Telegr Agentur Die Regierung hat die Ausfuhr von rohen
Diamanten unterſagt Ausnahmen für die Ausfuhr nach
alliierten oder befreundeten Ländern ſind nur mit jedes
maliger Erlaubnis des Finanzminiſters geſtattetFer re hat das Geſetz das die Frauen er
d vor Gericht väterliche Gewalt auszuüben gut ge

eißen
Der Miniſter des Jnnern hat der vorläufigen Regieruny

einen Geſctzesvorſchlag über die Gewiſſensfreiheit zur An
nahme vorgelegt Ein Glaubenswechſel findet durch münd
liche Erklärung vor den betreffenden geiſtlichen oder religiöſen Gemeinſchaften ſtatt Der Glaube von Unmündigen

bis zu neun Jahren wird von den Eltern beſtimmt

Die verſenkten niederländiſchen Schiffe
Eine deutſch niederländiſche Verſtändigung

BVerlin 26 Juni Die Verhandlungen zwiſchen der
deuhſchen und der niederländiſchen Regierung wegen der am
22 Februar 1917 infolge eines unglücklichen Zufalls durch
ein deutſches Unterſeeboot im Sperrgebiet verſenkten nieder

ar n Handelsdampfer ſind nunmehr zum Abſchluß ge
angt

Der Admiralſtab hatte bekanntlich den niederländiſchen
Reedereien zugeſagt den im Sperrgebiet tätigen Unterſee
booten die Schonung dieſer Dampfer für den erwähnten Tag
durch Funkſpruch zu befehlen dabei aber ausdrücklich hinzu
gefügt daß er eine Gewähr für das Auffangen des Funk 9
ſpruchs durch ſämtliche beteiligten Unterſeeboote nicht über
nehmen könne Die Reedereien hatten daraufhin das Aus
laufen ihrer Schiffe veranlaßt anſtatt den ihnen als un
dingt ſicher bezeichneten Termin vom 17 März zu wählen
In der Tat ſind die niederländiſchen Schiffe durch ein Unter
ſeeboot verſenkt worden daß wider alles Erwarten infolge
Strömung ſeiner Funkſprucheinrichtung den Befehl nicht er
halten hatte

Bei dieſer Sachlage konnte die deutſche Regierung eine
Verantwortung für den auch von ihr lebhaft bdauerten
Vorfall nicht anerkennen Sie hat ſich jedoch aus Teilnahme
und in freundnachbarlicher Geſinnung bereit finden laſſen
zur Abwendung der den RNiederlanden durch die Schiffsver
luſte erwachſenen wirtſchaftlichen Schäden gleichwertige mm
NiederländiſchIndien liegende deutſche Schiffe der nieder
ländiſchen Regierung zur Verfügung zu ſtellen wogegen
dieſe die für die verſenkten Schiffe zu zahlenden Verſiche
rungsſummen herausgeben will Die Erſatzſchiffe ſind für die
niederländiſch transozeaniſche Fahrt beſtimmt und werden
erſt auslaufen nachdem unſere Gegner den Flaggenwechſel
anerkannt haben Die deutſche Regierung wird weiter den
Beſatzungen der verſenkten Schiffe wovon glücklicherweiſe
niemand ums Leben gekommen iſt den etwa erlittenen
Schaden erſetzen

Die nederländiſche Regierung hat das bei dieſen Ver
handlungen bewieſene Entgegenkommen der deutſchen Regie
rung anerkannt ſo daß damit der die Beziehungen der beiden
Länder trübende Zwiſchenfall glücklich erledigt iſt

Geſichte ſeines ſchweigſamen Vegleiters dann ſteckte er di
Hände in die Hoſentaſchen und räuſperte ſich

Schöner Tag heut
Sehr ſchön gab Karl zurück
Sehr bekräftigte Berkens

Wieder eine Strecke wortloſen Wanderns
Berkens die Geduld verlor

Na ſo reden Sie doch ſchon mal Jch möchte doch gerne
wiſſen ob Sie ſchon heute reiſen Oder morgen Das
Gut iſt doch ſchon verkauft

Noch nicht Herr Berkens
Noch nicht Das ſoll wohl heißen Aber bald

Berkens Stimme wurde ernſt Jch ſehe daß da wieder ein
mal der alte Jdealiſt den kürzeren ziehen wird Berthold
Berkens hat umſonſt geredet Die Philoſophen in meinem
Bücherſchrank die ich ſehr zweifelhaft einſchätze erweiſen ſich
als die klugen Bronzen Da es Menſchen gibt die keinen
geraden und vernünftigen Gedanken fertig bringen muß es
doch auch Leute geben die ihnen die Köpfe noch völlig ver
drehen und ſie nach der Rattenfängerpfeife tanzen laſſen
Syſtem Syſtem Nur Syſtem in cllem Nach einer prak
tiſchen Philoſophie des geſunden Lebens kräht kein Hahn

Er ſchwieg Auch Karl blieb ſtumm
Jch frage Sie nicht mehr fuhr Berkens fort warum

Sie nicht bleiben zu können glauben Schließlich darf mir
auch dieſe Unraſt nicht Pue fremd ſein ſofern ich mich auf
das Leben verſtehen will Aber fragen möcht ich Sie doch
ob Sie n ein paar Wochen experimentaliter zuwaorten
könnten ungebärdig kann in Jhnen dieſes nichtsnutzige
Ding der Friedloſigkeit doch wohl nicht ſein

Nein Herr Berkens Aber ich will offen ſein Zu der
Unraſt die mich erfüllt kommt noch etwas anderes Eine
wunderliche Beklommenheit oder wie man es nennen
will Erklären kann ich es in nicht Aber ich fühle
unter den Menſchen hier und rings um Jhr Haus in den
herbſtlichen Faiſen dieſer Tage da treibt ſich der Geiſt ſelt
ſamer Geſchehniſſe herum Jmmer fühlt man ihn nie iſt
er zu ſehen immer bleibt er unter Schleiern Seit ich hierbin hat ſich manches ereignet unter Dächern und in
Herzen die uns beiden nahe ſtehen Nennen Sie es wie
Sie wollen etwas wie ein verborgener Roman ſpielt da
um mich her Und ich merke ich bin eine Fehlfigur ich
habe keine Aufgabe in dieſem Roman zu erfüllen kein
wenigſtens die mehr wäre als eine überflüſſige Epiſode

Fortſetzung folgt

Bis endlich



vermiſchte Kriegsnachrichten
Zuſammenarbeiten der franzöſiſchen und italieniſchen

Truppen in Kleinaſien
W B Paris 26 Juni Agence Havas Jn Saint

Jean de Maurienne hat eine militäriſche Beratung ſtatt
gefunden an der der Generaliſſimus Cadorna der engliſche
General Radcliffe und die Generale Foch und Pernier teil
nahmen Obwohl die größte Zurückhaltung über den Gegen
ſtand der verhandelten Fragen geboten iſt iſt doch ſo viel

gewiß daß Cadorna und Foch zu einem Einverſtändnis über
die Art der Zuſammenarbeit der franzöſiſchen und titalie
niſchen Truppen bei den begonnenen Operationen in Klein
aſien und an den Heiligen Stätten gekommen ſind Sie

prüften auch die Lage die ſich auf dem Balkan infolge der
ne Siigrige in Griechenland ergab und ſtudierten
endlich die Pläne der allgemeinen Offenſive die die Alliierten
jetzt beginnen müßten wo es mehr als gewiß ſcheine daß
Rußland demnächſt in der Lage ſein werde auch ſelbſt die
Offenſive zu ergreifen

WTB Rom 26 Juni Agenzia Stefani Nach der
Zuſammenkunft in Saint Jean de Maurienne kehrte Gene
ral Cadorna nach Turin zurück und reiſte ſofort nach dem

Deutſches Reich
Ein Sozialdemokrat als Polizeidezernent

Eſſen 26 Juni Die Stadt Höhſcheid bei Solingen
wählte den Sozialdemokraten Freund zum Polizei
dezernenten Es iſt dies der erſte Fall in
Preußen daß ein Sozialbemokrat zum Polizeidezernen
ten gewählt worden iſt

Neuorientierungsfragen in Württemberg
Stuttgart 25 Juni

Zu Beginn der heutigen Sitzung in der württember
giſchen Zweiten Kammer äußerte ſich der Miniſter des Jn
nern von Fleiſchhauer über die politiſche Neuorientierung
dahin daß dieſes Schlagwort ſeine Stoßkraft in Württem
berg nicht zufällig verloren habe Man habe in Württem
berg in den letzten 20 Jahren eine Aera von Reformen ge
habt wie ſie ſobald nicht wiederkomme Der von dem Vize
präſidenten von Kiene gewünſchten ſtärkeren Vertretung ron
Württembergern in Reichsämtern könne hauptſächlich wegen
Perſonalmangels bei den württembergiſchen Behörden nicht
entſprochen werden Auf die Forderung des Sprechers der
Sozialdemokratie nuch Erweiterung des peheimen
Wahlrechts erwiderte der Miniſter daß es für die Ar
beiterklaſſe von größerem Wert ſei durch ſoziale Ein
richtungen ihre Lage zu verbeſſern als wenn man ihr
formale Rechte gäbe die wie das Beiſpiel in Amerika zeige
vielleicht nicht zum Ziele führen Finanzminiſter von
Piſtorius wandte ſich gegen den Vorwurf des ſozialdemo
kratiſchen Abgeordneten Keil wegen der Zuſtimmung
Württembergs zur Kohlenſteuer Dieſe Zuſtimmung habe
Württemberg nur ſchweren Herzens gegeben Eine Ableh
nung ſei mit dem Verantwortlichkeitsgefühl der Lage des
Reiches gegenüber nicht vereinbar Der Finanzminiſter wies
weiter auf die Unmöglichkeit hin die gewaltigen Summen
die das Deutſche Reich nach dem Kriege benötige im Rah
men der derzeitigen Steuerreformen aufzubringen Der
Staat werde ſeinen Anteil nicht erſt hinterher wenn der
wirtſchaftliche Kreislauf zu Ende iſt ſondern durch An
teil an dem Gewinn bei der Erzeugung der
Einfuhr und dem Umſatz an ſich ziehen Die
Steuerſcheu der Bevölkerung müſſe durch Steuer
freudigkeit abgelöſt werden

Ausland
Die ungariſche Wahlrechtsreform

Budapeſt 26 Juni Meldung des Ungar Telegr
Korreſp Bureaus Abgeordnetenhaus Graf Tiſza hat im
Verlaufe der Erörterung über das Ermächtigungsgeſetz be
züglich der Wahlrechtsreform einen Kompromißantrag ge
tellt demzufolge vorläufig nur die Jnduſtriearbeiter das
Wahlrecht erhalten während durchgreifende Beſtimmungen
derzeit nicht getroffen werden ſollen Der Kultusminiſter
Graf Apponyi hat namens der Regierung den Kompromiß
antrag abgelehnt er erklärte Nach jahrelangen Erwä
gungen und in vollem Bewußtſein der Verantwortung vor
Gott und Menſchen unterſchreibe ich das was der Miniſter
präſident in ſeiner Programmrede erklärt hat Dieſe Regie
rung iſt die Regierung der Wahlrechtsreform ſie ſiegt oder
fällt damit Der Wahlrechtsblock hat ſofort nach der Rede
Apponyis eine Sitzung einberufen und feſtgeſtellt daß der
Vorſchlag Tiſzas einen verzweifelten Verſuch darſtellt die
Wahlrechtsreform zu vereiteln und ſeine reaktionäre Partei
vor dem vernichtenden Urteil der Neuwahl zu retten Der
Vollzugsausſchuß des Wahlrechtsblocks weiſt einſtimmig den
Antrag des Grafen Tiſza zurück welcher durch die verdächtige
einſeitige Befriedigung der induſtriellen Arbeiterſchaft die
Einheit des Wahlrechtsblocks erſchüttern und die dem ganzen
Volke gleiche Rechte erteilende ehrliche Demokratiſterung des

ſee welche die Regierung beabſichtigt zu verhindern
ucht

Budapeſt 26 Juni Jm Abgeordnetenhaus bekämpfte
Juſtizminiſter Wilhelm J die gegen die Ausdehnung
des Wahlrechts gerichteten Ausführungen des Grafen Tiſgza
Die von Tiſza im u 1913 geſchaffene Wahlreform ſei
eigentlich eine Scheinreform und Spiegelfechterei geweſen
die die Wählerzahl auf dem Lande bloß um 28 Prozent in
den Städten um 44 Prozent vermehrte Graf Tiſza habe
ſtets jede Ausdehnung des Wahlrechts bekämpft Als die
Lage jedoch unhaltbar geworden habe er ſeinen unverſöhn
lichen Standpunkt aufgegeben und wolle ſich mit einigen
Broſamen gegenüber den Forderungen der Zeit abfinden
Der Redner veſtritt daß ein demokratiſches Wahlrecht eine
Gefahr für den Staat oder die Dynaſtie ſei und fuhr fort
Die Nation iſt eine Pyramide an deren Spitze der König
ſteht Die Spitze iſt wohl am ſi rſten wenn die Grundlage
möglichſt breit iſt Es hat die Begeiſterung für den König
im Herzen des Volkes geſteigert da man weiß daß der König
ür eine Erweiterung der Völkerrechte eingetreten iſt Ungarn

rf unmöglich eine reaktionäre Jnſel im demokratiſchen
Europa bleiben und ſollte die Wahlreform von dieſem reak
tionären Abgeordnetenhaus niedergeſtimmt werden und es

daher zur Auflöſung des Hauſes kommen ſo werden die von
der Front heimkehrenden rteidiger glücklich ſein zu finden

aß d nkbare Vaterland allen ſeinen Söhnen mehr Rechtdoh ehe greiheit gewährt Anhaltender ſtürmiſcher Bei

fall

Halle und Umgebung
Halle den 28 Juni 1917

Keine Sammelbüchſen mehr
Bekanntlich iſt der Kleingeldmangel auch dadurch verſchärft

worden daß an vielen Orten aufgeſtellte Sammelbüchſen nicht
regelmäßig geleert worden ſind Nachdem ſchon vor einigen
Monaten von ſeiten der Reichsfinanzverwaltung auf die be
ſchleunigte Entleerung der Sammelbüchſen und Automaten im
Intereſſe unſeres Kleingeldverkehrs hingewieſen worden war ſind
nunmehr von der preußiſchen und von verſchiedenen anderen
Bundesregierungen die nachgeordneten Behörden angewieſen
worden für die nächſte Zeit etwa bis zum 1 Auguſt d Js das
Auſſtellen von Sammelbüchſen in Gaſtwirtſchaften Läden uſw zu
verbieten und die bisher hierzu erteilten Genehmigungen ausdrück
lich zurückzunehmen Die aufgeſtellten Büchſen ſind alsbald zu ent
leeren Verſtöße hiergegen ſind je nach Lage des Falles auf Grund
des S 11 der Verordnung des Bundesrats vom 15 Februar 1917
mit Geldſtrafe oder mit Gefängnis ſtrafbar der Ertrag der
Sammelbüchſen kann zur Staatskaſſe eingezogen werden

Sammlungen im Umherziehen aus beſtimmten Anläſſen ſollen
hierdurch nicht beeinträchtigt werden ſofern Sicherheit gegeben
iſt daß die geſammelten Münzen auch ſofort wieder in den freien
Verkehr gebracht werden

Eiſernes Kreuz
Gefr Martin Goldam mer erhielt für tapferes Verhalten

vor dem Feinde im Weſten das Eiſerne Kreuz Er iſt der Sohn
des Naturheilkundigen E Goldammer Reilſtr 32

Die Reformationsjubiläumsfeier der Allgem ev luth Kon
ferenz ſoll in der Zeit vom 6 bis 9 Auguſt in Eiſenach abgehalten
werden Das reichhaltige Programm verſpricht dem Ernſt der
Kriegszeit aber auch der Größe des Reformationswerkes gerecht
zu werden Der 1 Vorſitzende der Konferenz Geh Kirchenrat
D Jhmels Leipzig hat die Eröffnungspredigt ſowie die Anſprache
bei der Wartburgfeier übernommen für die Schlußpredigt hat
Prälat D v Römer Stuttgart zugeſagt Als Vortragsredner der
drei Hauptverſammlungen ſind zu nennen D Walther D Rohde

aus Upſala D Kaftan und D Schwertmann An einem Volks
abend werden ſprechen Geh Rat Stieda D Bachmann und D
Hilbert Jn den Spezialkonferenzen am letzten Tag 9 Aug
werden Fragen und Aufgaben die die ernſte Kriegslage den
kirchlichen Liebeswerken ſtellt beſprochen werden Auch die inter
nationalen Beziehungen der weit über Deutſchlands Grenzen
hinausreichenden Luth Konferenz werden in einer Sonderbe
ratung eingehend behandelt werden

Die Catalpabäume an der Klausbrücke Egge und andern
Stadtteilen Heimat Rordamerika ſtehen jetzt in voller Blüte
ſie hahen im ſtrengen Winter nicht gelitten
Domkirche Freitag abend 8 Uhr Kriegsbetſtunde Domprediger

Lic Baumann

Prozeß Kupfer
Die Angeklagte ſetzte in der Nachmittagsverhandlung

noch des näheren auseinander wie ſich Herr Fritz Körting
durch die beiden Urkunden habe täuſchen e und mit
Einlagen beteiligte ebenſo wie ſeine Schweſter Frau Wille
Dann gingen die Einlagen von den verſchiedenſten Perſonen
in immer größeren Poſten ein die Angeklagte ſorgte durch
übertriebene Schilderung ihrer Geſchäftsverbindungen mit
Exz v Kirchbach dem Kommandeur des 19 Armeekorps
und anderen hohen Herren dafür daß ihr immer neue Ein
leger zuflogen und ſie brauchte ſolche um die früheren Ein
leger befrieden zu können Es kam ihr dabei zu Hilfe daß
die meiſten Einleger ihr Guthaben immer wieder ſtehen und
weiter arbeiten ließen Als die Zentraleinkaufsgeſell

ſchaft ihre Tätigkeit begann und die aus dem Auslande ein
gehenden Lebensmittel mit Beſchlag belegte wurden einige
Einleger darüber ſtutzig daß die Angeklagte immer noch im
ſtande war aus dem Auslande Lebensmittel zu beziehen
wie ſie behauptete Sie redete deshalb dieſen Leuten vor
daß ihr dies nur möglich ſei daß ſie mit hochſtehenden Per
ſonen einen Geſellſchaftsvertrag über Einführung von
Lebensmitteln für die Heeresverwaltung eingegangen und
deshalb in der Lage ſei trotz alledem noch ſolche Lebensmittel
in großen Poſten zu erhalten Sie fälſchte dann einen dahin
gehenden Geſellſchaftsvertrag in welchem der Oberſtleutnant
Diemer Ehemann ihrer Schwägerin der Generaldirektor
Caſinova in Wien und ein gewiſſer Bock als Geſellſchäfter be
zeichnet waren und als ſolche auch angeblich unterſchrieben
haben ſollten Dieſen Vertrag gebrauchte ſie aber nicht weil
ſie ſich ſagte daß ſie mit noch hochtönenderen Namen auf
warten müßte Deshalb fertigte ſie einen neuen Geſellſchafts
vertrag an in welchem Exzellenz v Kirchbach Dresden
Oberſtleutnant Diemer Kaſſel Graf Rohn in Wien und ſie
ſelbſt bezeugten daß ſie eine Geſellſchaft zwecks Einfuhr von
Lebensmitteln im großen aus dem Auslande und Jnlande
und Veräußerung an Behörden gebildet hätten Jhre angeb
liche Beteiligung ſollte danach 320 000 Mk die der anderen
je 150 000 Mk betragen

Die Unterſchriften wurden von ihr gefälſcht
Da manchen Einlegern es wunderlich erſcheinen mußte

daß bei ihren angeblich in viele Millionen gehenden Ge
ſchäften nur ein ſo verhältnismäßig geringes Kapital zur
Verfügung ſtand fertigte ſie einen neuen Geſellſchaftsvertrag
an wonach ſie drei Mitgeſellſchafter je 650 000 Mk und ſie
ſelbſt 620 000 Mk als Einlage geleiſtet haben ſollten Dieſer
Vertrag war nach dem Muſter eines in ihren Händen befind
lichen echten Vertrages angefertigt und der Name eines an
geblich in Leipzig wohnenden Rechtsanwalts darunter geſetzt

Ferner ließ ſie ſich Stempel anfertigen mit den Auf
drucken Einkaufsgeſellſchaft Berlin Kaſſel Wien Stutt
gart Einkaufsgeſellſchaft u Lagerhalterei für Nahrungs
mittel 19 A K Leipzig Einkaufs Abteilung O K 19
A K Leipzig Bei dem letzten Stempel hat ſie einen ganz
beſonderen Kniff in Anwendung gebracht Um ihre Ver
bindung mit der Militärbehörde glaubhaſt zu machen mußte
ſie einen Rundſtempel mit dem Reichsadler unter die Schrift
ſtücke ſetzen Sie verlangte deshalb in dem betr Stempel
geſchäft einen ſolchen Stempel der einen derartigen Adler
aufwies Dies Verlangen wurde aber abgelehnt und ihr ge
ſagt daß dies verboten ſei und nur ein Phantaſieadler ge
wählt werden könne Die Angeklagte gab nun einen Stempel
der einen derartigen Adler aufwies mit folgendem Text in
Auftrag Einkaufsabteilung rauenhilfs
bund Oberkatl 19 A K Dann ſchnitt ſie das Wort
Frauenhilfsbund und von dem Worte Oberkail die letzten

Buchſtaben heraus ſo daß der Stempel nun lautete Ei n
kaufsabteilung Oberk 19 A K Den gefälſchten
Geſellſchaftsvertrag hatte ſie mit dem Namen eines angeb
lichen Notars Max BruckerLeipzig unterzeichnet Sie ließ
ſich dann als manche Einleger wünſchten Näheres über ihre

äftsverbindung zu erfahren Formulare drucken dien e den Auſdruck Einkaufs Abteilung 1 für N
rungsmittel trugen Dieſe füllte b z B ſo aus i
Kilo Plockwurſt Dauerware e reiſe von 7,80 Mk pri
Kilo Geſamtbetrag 1 400 000 Mt Lieferung hat ſpäteſten
am 15 Januar 17 zu erfolgen Zahlung am Tage der Ab
nahme Die Jntendantur des Gardekorps Berlin Hegel
platz Dieſe Beſtellſcheine waren mit dem von ihr erwor
benen Stempel unterſtempelt und e die Unte ch
von der Planitz Sie waren adreſſiert an die Einkau
geſellſchaft Berlin Kaſſel Stuttgart Wien vertreten durd
die Firma M G Kupfer Durch weitere Fälſchungen ver
ſtand ſie es den Anſchein zu erwecken als ob die Z E G di
Einfuhr der bezeichneten Lebensmittel freigegeben habe
Um die Einleger weiter in Sicherheit zu w V fälſcht
ſie Briefe und zum Beweiſe daß ſie auch rieſige Summen
erhielt auch Schecks um den etwa ungeduldig Werdenden

S daß ſie in kurzer Zeit auf die Schecks groß
Beträge bekommen würden

Vorſ Jhnen wird nun auch zum Vorwurf gemacht
daß Sie

übermäßigen Aufwand

getrieben haben Angekl lächelnd Run ſo wie es ge
macht wird iſt es doch nicht Vorſ Na Sie müſſen doch
zweifellos zugeben daß Sie in letzter Zeit Schulden hatten
die über das gewöhnliche Maß wert hinausgehen Anypekl
Jch mußte doch nach außen hin ſo auftreten wie es meiner
anſcheinend 3 Einnahmen entſprochen Jch hatte doch
großen Verkehr bekommen man hielt mich für wahn
ſinnig reich man wunderte ſich ſogar wie beſcheiden
wir lebten Vorſ Zum Beiſpiel haben Sie bei der
Blumenhandlung von Zieſener in der Zeit vom 26 Oktober
bis 14 Dezember 1916 nicht weniger als für 912 Mk Blumen
bezogen darunter allein einen Lorbeerkranz r 150 Mk

wen war denn dieſer Lorbeerkranz Angekl Für
Herrn Jngo Brandt Vorſ Das ſind doch Ausgaben
die mit Jhren reellen Einnahmen im argen Mißverhältnis
ſtehen Es iſt noch eine zweite Blumenrechnung vor
handen ſo daß ſich ergibt daß Sie in nicht ganz 3 naten
1481 Mk für Blumen ausgegeben haben Bei der Firma
Demuth haben Sie in den Monaten November und Dezember
1297 Mk an Lederwaren Kriſtallſchalen uſw zu zahlen gé
habt bei Rollhagen in der Tauentzienſtraße in drei
2796 Mk für Delikateſſen und Fleiſchwaren bei Gerſon
Sie zur Zeit ihrer Verhaftung ein Konto von 20 076 Mk für
Kleidungsſtücke Wäſche uſw außerdem haben Sie bei der
Firma 60 000 Mk bar bezahlt für Einrichtung Jhrer Woh
nung bei Eichler haben Sie in wenigen Wochen für 842 Mk
Gold und Silberwaren bezogen bei Dahlheim Mk für
Ausmöblierung Jhrer Wohnung uſw Für ein Mietsautt
ſollen Sie täglich 50 bis 60 Mk ausgegeben haben auch ſoller
Sie große Geſellſchaften gegeben haben Angekl Das iſi
nicht wahr Jch bekam nur hin und wieder Beſuch von meh
reren befreundeten Perſönlichkeiten oder auch von Einlegern
die es mehr liebten die geſchäftlichen Dinge inoffiziell mit
mit zu beſprechen Vorſ Sie ſollen aber auch wiederholt
Jhre Beſucher in Reſtaurants geführt und dabei an mancher
Abenden 150 Mk ausgegeben haben Angekl Das iſt
richtig aber Herr Präſident müſſen doch bedenken daß ich im
allgemeinen für eine ſehr reiche Dame galt Der Vor
ſitzende erörtert dann

die unordentliche Buchführung
der Angeklagten Der Verteidiger rei Dr Löwenſtein
betont daß die Angeklagte neben ihren Schwindelgeſchäften
doch auch ſehr ernſte Unternehmungen ins Leben zu
rufen bemüht war und alle Ausſicht haben konnte aus den
Erträgniſſen dieſer Unternehmungen ſich ihrer Verpflich
tungen entledigen zu können Sie war wie ſich weiter er
gibt mit Herrn Dr Alex Marx und dem Direktor Mojal
zwecks Gründung einer e zur Herſtellung vor
Schmirgel in Verbindung en Es ſchwebten Verhand
lungen über Gründung s Schmelzwerkes Elverſingen
welches Ferroſilicium herſtellt und es kam auch o einen
Vertrage bei deſſen Abſchluß die Angeklagte 60 000 Mk zv
Stempelzwecken einzahlte Sie iſt ſpäter ihren weiteren
Verpflichtungen nicht nachgekommen

Nach einigen Anregungen des Rechtsanw Kaliſcher
über die Vernehmung des als Zeugen geladenen aber nicht
erſchienenen Generaldirektors Caſinova Wien werden noch
zwei Zeugen vernommen

Erich Stolz Landwirt jetzt Rittmeiſter hatte von
ſeinem Bruder gehört daß er ſich an einem Kriegsunter
nehmen beteiligt habe welches guten Gewinn abvwerfe
Seine beiden Brüder haben dann für ihn auch 1000 Mk ein
gelegt und ſchrieben ihm nach kurzer Zeit daß er ſich bei
ſeinem Urlaub im Februar eine größere Gewinnſumme ſchon
abheben könne Jnzwiſchen war aber die Kataſtrophe ſchon
eingetreten Der Zeuge hat den Ramen der Frau Kupfer
nicht gekannt auch nichts von den Verhandlungen ſeiner
Brüder mit der Angeklagten gewußt

Frau Kunſtmaler Helene Körting die von ihrem
Schwager Fritz auf die günſtigen Geſchäfte der Kupfere mertſam gemacht worden war hat W zur Hergabe vor

12 000 Mk verſtanden nachdem ihr die Angeklagte eine Be
teiligung als gute patriotiſche Tat angerühmt hatte un
ihr auf Erkundigung von dritten Perſonen das Kupferſche
Unternehmen als durchaus reell geſchildert worden war
Sie gehört nicht zu den e denn ſie hat alle zehn
Tage 20 v in einem Monat alſo 60 v H Zinſen erhalten
Sie glaubt 15 000 Mk auf ihre Einlage zurückbekommen zu
haben rn Kupfer behauptet dagegen 21 000 Mk und ver
weiſt auf ihre Belege Täglich ſeien von ihr 60 80 bis
100 000 Mk durch ihre Hände gfenaen ſie beſitze Rechnungen
in Höhe von etwa 3 Mill Mk und beſitze über die aller
meiſten Belege

Die weitere Beweisaufnahme wird fedann auf Mitt
woch 9 Uhr vertagt

Provinzial Nachrichten
Wegen Mordes zum Tode veryxteilt

TB Magdeburg 27 Juni Wegen Mordes begangen an
ihrem 3 Monate alten unehelichen Sohn wurde heute die land
wirtſchaftliche Arbeiterin Emma Wiegand aus Unſeburg geb
1893 zum Tode verurteilt Sie hatte das Kind auf Anraten der
land wirtſchaftlichen Arbeiterin Frieda Wirth von hier in die Elbe
geworfen Die Wirth erhielt wegen Anſtiftung und Beihilfe
5 Jahre Zuchthaus 93 5 Jahre Ehrverluſt Die e renes
beſchloſſen für die Wiegand ein Gnadengefuch einzureichen

Rietleben 27 Juni Verſchiede e Rit dem Eiſ
Kreus wurde Herm Hagenbüchner hier Schütze bei einer Maſch
GewehrAbtlg ausgezeichet Kampfflieger O Roſenfeld hier
hat bisher 5 Engländer abgeſchoſſen Auf dem Kirſchberg iſt
aus der Umgebung namentlich auch aus Halle großer AndrangDamit alle auch die Einbeiniſhen deieledie werden erhält jeder
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Käufer nur einige Pfund à 40 Pf Die Kirſchen ſind groß und
üß

Hettſtedt 27 Juni Zum Oberleutnant be
fördert wurde bei der Matroſenartillerie in Cuxhaven der
älteſte Sohn unſeres Stadtverordnetenvorſtehers Sanitäts
rats Dr Freygang

Hettſtedt 27 Juni en Heldentod fand der
Kriegsfreiwillige Walter Kindling Anteroffizier in einem

Feld Artillerie Regiment
Möllendorf 27 Juni Das Amtsrat Heineſche

Rittergut ging durch Kauf in den Beſitz des Herrn
Amtsrats Wenzel Teutſchenthal über Als Kaufpreis wer
den über 2 Millionen k genannt

Oberwtederſtedt 27 Juni Da s Erſerno Kreuz
erhielt der Schütze Otto Trenſch

8 Bitterfeld 26 Juni Mackenſenfchule Jm
Namen des Kaiſers hat die vorgeſetzte Behörde das Königl

z 7 zu Magdeburg als Anerkennungder auf dem Gebiete der Goldſammlungen und der Kriegs
anleihe Zeichnungen bewieſenen Leiſtungen der Anſtalt ein
Reiterbild des Kaiſers überwieſen das einen Ehrenplatz im
Feſtſaale des Realgymnaſiums erhalten wird

Nebra 26 Juni Bei der diesjährigen Ver
acht un g der ſtädtiſ Wieſen wurden 9029 Mk erzielt
fim Vorjahre 4087,50

Zerbſt 26 Juni Die Spargekernte iſt nun be
ndet Sie war ſehr zufriedenſtellend jedenfalls hat ſie die
des vorigen Jahres ganz bedeutend übertroffen Bei den
verhältnismäßig hohen Höchſtpreiſen hat ſich der Spargelbau
in dieſem Jahre gut bezahlt gemacht

Zerbſt 27 Juni Das erſte Getreide iſt hier bereits
eingefahren Es iſt Wintergerſte die recht gut im Korn iſt

Stößen 27 Juni Billige Kirſchen Die hieſige
Stadtverwaltung hat in dieſem Jahre die ſtädtiſchen Kirſchplan
tagen nicht verpachtet ſondern läßt die Kirſchen zu 25 Pf das
Pfund an hieſige Einwohner verkaufen Auf eine Lebensmittel
karte werden 2 Pfund Kirſchen täglich verabreicht

Querfurt 27 Juni Fener auf der Querfurter
Kalkinduſtrie A Jn der Kalkmüble des Werkes brach
heute ein Brand aus eich darauf ließ auch die Sturmglocke
vom Rathausturm ibren Ruf erſchallen der das Häuflein der
Freiwilligen Feuerwehr mit Löſchgeräten zur Brandſtelle brachte
Hier gab es reiche Arbeit Das verheerende Element ſchlug in
ſohender Flamme bereits aus dem Dach der Kalkmühle und fand
n dem ausgetrockneten Balkenwerk reiche Nahrung Der Dach
tuhl war denn auch bald vernichtet der Feuerwehr geang es das
Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken

Wittenberg 27 Juni Ein Einbruchsdiebſtah l
wurde in dem Thondorfſchen Sägewerk an der Belziger Chauſſee
derübt Die Diebe drangen nachdem ſie einige eiſerne Vorlege
kangen von einer Gittertür entfernten durch dieſe ein und holten
drei 10 12 Ztm breite Treibriemen von der Transmiſſion
herunter von denen einer 15 Meter und zwei je 7 Meter lang
varen Sie ſchnitten dieſe Riemen entzwei die Anſatzftücke haben
ie liegen laſſen Die Treibriemen haben einen Wert von unge
ähr 2000 Mark Einen großen faſt doppelt ſo breiten Haupt
antriebsriemen haben die Ei zu Anſcheinendpur ihnen dieſer gu ſchwer

Vermiſchtes
Schwere Verwundung eines Tiroler Heldenmüdchens

lus Meran wird gemeldet Die 18 jährige Viktoria Savs
tus Obermais Meran die ſeit zwei Jahren im vorderſten
5chützengraben an der Tiroler Front kämpfte iſt in den
Schlachten der ketzten Tage ſchwer verwundet worden Sie
purde in einem Feldſpital ſofort operiert ihr Zuſtand hat
ich ſoweit gebeſſert daß ſie außer Lebensgefahr iſt Dennoch
ſind ihre Verletzungen ſo ſchwer daß ſie kaum an die Front
zurückkehren dürfte Fräulein Savs iſt Jnhaberin der
bronzenen Tapferkeitsmedaille und nunmehr noch für eine
zweite Auszeichnung vorgeſchlagen worden

Beim Unterricht Die Oſtgaliz Feldgeit erzählt Der
Herr Leutnant bemüht ſich den ihm anvertrauten Küken den
Begriff Kameradſchaft begreiflich zu machen Alſo Kacz
marek ich gehe nachts allein den Kanal entlang da kommen
ein paar Strolche überfallen mich und werfen mich ins
Waſſer du kommſt nun auch vorbei und ſiehſt das was tuſt
du nun Kaczmarek Jch grieß dem Herrn Leitnant

Die fröhliche Wiſſenſchaft Jm Hiſtoriſchen Muſeum
zu Speyer a Rh findet der Voſſ Ztg zufolge am näch
ſten Sonntag eine intereſſante Weinprobe ſtatt Der König
von Bayern hat dem dortigen Weinmuſeum dem erſten
dieſer Art einige Flaſchen Wein aus den Jahren 1540 1633
1728 und 1822 als Geſchenk überwieſen die nun einer wiſſen

hen Unterſuchung und einer Zungenprobe unterzogen
werden

Skelett zu mieten Jn der Reuen Züricher Zeitung
gom 13 Juni findet folgende ungewöhnliche Anzeige

Von Medizinſtudenten zu kaufen eder zu mieten geſucht
Gut erhaltenes menſchliches

Skelett

Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
Es würde intereſſteren zud erfahren wie hoch ſich der monat

iche oder wöchentliche Mietspreis für dieſen neuartigen Handels
artikel beläuft Jedenfalls zeugt es von dem praktiſchen Sinn der
Schweizer Studenten auf dieſem Wege ſich ihr Studienobijekt ver
ſchaffen zu wollen

Unterwaſſer Films Schon ſeit Jahren betreiben die ameri
kaniſchen Brüder Williamſon die kinematographiſche Aufnahme
unter dem Waſſerſpiegel als eine Spezialität die nach Meldungen
amerikaniſcher Fachblätter jetzt r die induſtrielle Ausnützung
reif geworden zu ſein ſcheint denn auch im Sinne
der geſchäftstüchtigen Dankees in alt eines großen mit üb
licher Senſation inſzenierten Anterwaſſer Filmoramas
erfolgen mit deſſen Aufnahmen man zurzeit noch beſchäftigt iſt
Für die ſchwierige Filmaufnahme wurde wie der Prometheus
berichtet ein eigenes Unterſeeboot gebaut das etwa 50 Meter
lang iſt und Platz für 30 Mann bietet Das merkwürdigſte an
dem ganzen Fahrzeug iſt eine Bodenklappe durch die die Jn
ſaſſen es unter Waſſer verlaſſen können und es iſt eine der merk
würdigſten Szenen bei der Vorführung des Films wenn die
Unterfeebootleute in Taucheranzügen aus denen die Luftblaſen
nach oben perlen unter Waſſer das Boot verlaſſen ſich von Fiſchen
umſchwärmt ihren Weg durch die Pflanzen des Meeres bahnen und
einen der Jhrigen im Meeresboden beſtatten Die Aufnahmen
ſind alle an der Küſte von Jamaika gemacht worden an einerStelle wo das Waſſer der Karaibiſchen See ſo klar it daß das
Tageslicht für die Aufnahme genügt Sobald die See bewegt
iſt wird das Waſſer wolkig wodurch die Helligkeit erheblich ab
nimmt Die Tau züge mit einem Prebluftvorrat haben ſich
zewährt Die ſche deren Anweſenheit den Darſtellern zuerſt
wenig angenehm war exwieſen ſich als harmlos und ließen 3
ſchon durch einſache Bewegungen verſcheuchen Ein anderer Fiſ

W

der tropiſchen Gewäſfer indeſſen der Barrakouta wurde den
nicht nur

kamen zuweilen in ganzen

ſofort zum Angriff über der mit Rückſicht auf ihr ſägeartiges Ge
biß für die unter Waſſer operierenden Kinoleute mit nicht geringer
Gefahr verbunden war

Letzte Depeſchen
Die erſten amerikaniſchen Truppen in England

e B Amſterdam 27 Juni Wie aus London be
richtet wird ſind in den engliſchen Häfen bereits einige
Tauſend amerikäniſche Truppen angekommen die Vor
arbeiten für die Formationen treffen Sachverſtändige
äußern daß die Amerikaner an der Weſtfront erſt im näch
ſten Winter Bedeutung erlangen dürften Addiſon teilte
mit daß die Munitionserzeugung Kanadas jetzt ein Fünftel
des Bedarfes decken könnte wenn Transporte möglich ſeien
Kanada transportiert meiſt nach Jndien zur Verſorgung
Meſopotamiens

c B Amſterdam 26 Juni Major Theodor
Rooſevelt und Kapitän Archibald Rooſevelt
die Söhne des Expräſidenten Roofevelt ſind nach Frankreich
abgereiſt um ſich den amerikaniſchen Streit
kräften auzuſchließen

Unruhen in Griechenland
WTB Amſterdam 27 Juni Times melden aus

Athen daß Jonnart die Zuſtände auf dem Peloponnes für
beunruhigend hält und an eine Blockade der ger e denkt
Venizelos habe beſchloſſen gegen die ſchuldigen Perſonen
mit der größten Strenge vorzugehen Die Generale werden
nach Athen berufen und wenn ſie ſich nicht rechtfertigen
können wahrſcheinlich als Rebellen behandelt werden

Miniſterpräſiöent Dr v Seiöler über die öſter
reichiſch ungariſche Friedensbereitſchaft

WVTB Wien 27 Juni Abgeordnetenhaus Das
Haus nahm die Vorlage betr die Mandatsverlängerung bis
zum 31 Dezember 1918 an In der Verhandlung über die
Anfragen betr Vorbereitungen für eventuelle Friedensver
handlungen wies Miniſterpräſident Dr Seidler entſchieden
die während der geſtrigen Debatte gefallenen Aeußerungen
zurück die vom Standpunkt der Hochhaltung des Bündniſſes
mit dem Deutſchen Reich als tief verletzend empfunden wer
den müßten Zuſtimmung und Beifall Ebenſo bedauerlich
ſei es wenn einzelne Abgeordnete etwaige Mißgriffe ſeitens
untergeordneter militäriſcher Organe verallgemeinern und
zu Anwürfen gegen Oeſterreich Ungarns geliebte und be
wunderte ſo glorreiche Wehrmacht benutzt würden Bezüg
lich der zur Verhandlung ſtehenden Anfragen erklärte der
Miniſterpräſident nach Rückſprache mit dem Miniſter des
Aeußern Die Annahme der Anfrage Daſzynski als ob die
öſtereichiſch ungariſche Regierung das Selbſtbeſtimmungs
recht der Nationen als Grundlage eines dauerhaften Frie
dens anerkannt hätte iſt irrtümlich Die öſterreichiſch unga
riſche Regierung ſteht auf der Grundlage des Staatsgrund
geſetzes wonach es Sr Majeſtät vorbehalten iſt Frieden zu
chließen Der Miniſter des Aeußern hat unſere Bereit
willigkeit zu einem ehrenvollen Friedensſchluſſe welcher die
Garantien einer freien und geſicherten Entwicklung der
Monarchie enthält offen zum Ausdruck gebracht Solange
unſere Feinde dieſen Standpunkt der öſterreichiſchunga
riſchen Regierung und unſerer Verbündeten nicht annehmen
werden wir weiter kämpfen

Bericht über den engliſchen Feldzug in Meſopotamien
WTB London 27 Juni Reutermeldung Die Unter

ſuchungskommiſſion über die Führung des Feldzuges in Meſo
potamien hat ihren Bericht veröffentlicht Es heißt darin
daß ſolange die Expedition unter der Leitung der Regierung
von Jndien ſtand Bewaffnung Ausrüſtung und ärztliche
Verſorgung in hohem Maße unzureichend war

Die engliſche Sozialiſtenpartei lehnt ab
WTB London 27 Juni Reutermeldung Daily

Graphic berichtet daß der ausführende Ausſchuß der eng
liſchen Sozialiſtenpartei die Einladung des Petersburger
Vertreterausſchuſſes der Arbeiter und Soldaten an der
Konferenz in Stockholm teilzunehmen abgelehnt habe

Oberhausdebatte wegen der deutſchen Luftangriffe
WTB London 26 Juni Oberhaus Lord Strachie

regte an daß jeder feindliche Luftangriff der der bürgerien Bevölkerung von England erweislich Schaden zugefügt

habe durch einen Angriff in weit größerem Maßſtabe gegen
deutſche Städte erwidert werden ſollte Lord Sydenham
meinte daß die Vermeidung von Gegenmaßnahmen weit
beſſer ſein würde Jm kommenden Jahre werde man dank
bar dafür ſein daß man ſich nicht bis zum Niveau der Deut
ſchen erniedrigt habe Ueberdies würden Bomben zur Ver
geltung jeden Tag abgeworfen Der r ehe Lord
Derby erklärte man übertreibe nicht wenn man ſage daß
die Engländer für jede Bombe die von den Deutſchen hinter
den engliſchen Linien abgeworfen werde 100 hinter den
deutſchen Linien abwerfen Dieſe Bombenwürfe hätten
militäriſche Ziele Die Engländer ſollten nicht verſuchen
die Deutſchen in ihrer Brutalität durch Hinmorden von
Frauen und Kindern nachzuahmen Der Miniſter ſchloß
Wir müſſen zurückſchlagen aber es muß den militäriſchen
Behörden überlaſſen bleiben wo und wann wir zurück
ſchlagen ſollen lles was nötig iſt um unſer Land vor
Luftangriffen zu ſichern geſchieht

Vandervelde aus Rußland zurück
WTB Stockholm 27 Juni Laut Socialdemotraten

iſt der belgiſche Miniſter Vandervelde geſtern über Hapa
randa aus Rußland zurückgekehrt

Zwei engliſche Schiffe geſtrandet
VVTR Rotterdam 27 Juni Maasbode meldet aus

Madrid vom 24 Juni daß die engliſchen S Baymanter Bayramante und Williames bei Malaga
bezw Alicante ſtrandeten

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite
Sr 7Handel Gewerbe und verkehr

Börſenſtimmungsbild

Berlin 27 Juni Entſcheidend für die Geſtaltung des
heutigen Verkehrsbildes war auch heute der weitere Anſtieg der
Aktien des Bochumer Gußſtahl Vereins deſſen Abſchlußziffern man

ſondern gefährlich denn dieſe F an der Börſe mit h ſpannten Erwartungen entgegenſiehtr e Sei ine alen ber Aktien w

führende Werte wie Phönix nächſtdem Harpener im Kurſe ge
ſördert nachdem anfangs noch einige Neigung zu Glattſtellunget
ſich bemerkbar gemacht hatten Unter ſolchen erſchienen einzeln
Nebenwerte auch weiterhin abgeſchwächt wie beiſpielsweiſe Rhein
Stahl Becker auch Rombacher Deutſch Luxremburger Vernach
läſſigt blieben oberſchleſiſche Werte wie Laurahütte Caro Ob

rf Sohenlohe neigen weiter zur Schwäche Höhere Kurſ
rden dagegen angelegt für Mannesmannröhren Gelſenkirchene

Gußſtahl Thale Lauchhammer
Wenig Bewegung vollzog ſich wieder im Gebiete der Rüſtungs

induſtriepapiere wie Deutſche Waffen Rhein Metall el
etwas feſter lagen Köln Rottweiler und Dynamit

Auch Aktien von Motorfabriken begegneten nur geringen
Jntereſſe Benz und Daimler bröckelten ab Schwächer wurde
Hirſch Kupfer Fahrzeug Eiſenach ſodann von Maſchinenwerten
Deutſche Gußſtahlkugel und Augsburg Nürnberg Für Orenſteit
u Koppel erhielt ſich Kaufintereſſe Von Zementaktien waren
Adler Vorwohler Germania von Textilwerten Vorwärts un
Ravensberger Spinnerei von chemiſchen Werken Charlottenburge
in Frage Ferner lagen Seiffert und Berlin Neuroder feſt Al
ſchwächer ſind noch Deutſche Erdöl und Königsberger Zellſtoff zu
nennen

Paketfahrt Lloyd Hanfa und andere Schiffspapiere konnter
die erheblich gebeſſerten geſtrigen Schlußpreiſe nicht ganz h
erhalten ſchließen aber wieder befeſtigt Einigem Jntereſſe
gegneten bei wenig veränderten Kurſen Schantungbahn Türkiſ
Tabak Türkenloſe

Der Schluß der Börſe war ruhig Erſtmalig gehandelt wurde
heute das Bezugsrecht auf die jungen Aktien der Maſchinenfabril
Augsburg Nürnberg und auf J E Reinecker beide etwas übe
Parität

Deviſenkurſe

Berlin 27 Juni 1916
Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtelle

ſich Fe der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marl
wie folgt

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll S hHelland 100 l 2748 275 27431 2755änemark 00 Kr 1859 190 189 199
Schweden 100 Kr 199 199 199 1995Rorwegen 100 Kr 193 194 193 1945Schweiz 100 Fr 131 1317 J 131 131Dienpeſt 100 K 64 20 64,30 64 20 64 30
Bulgarien 100 Levo 80 50 681 50 80,50 81,50

Konſtantinopel Geld 20,60 Brief 20 ,70
für ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 125,50 Brief 126 50
für 100 Peſetas

Getreide

Berlin 27 Juni Das Hauptgeſchäft der am Produkten
verkehr Beteiligten richtete ſich heute auf den Saatenmarkt Da
infolge der vorausſichtlich frühen Ernte angenommen wird daß
der Saatbedarf in Zwiſchenfrüchten ſehr groß ſein wird ſo ſuchen
e die Samenhändler ſoviel als möglich mit Material zu ver
ehen Die Nachfrage nach Spörgel Saatwicken und anderen ver
wandten Artikeln war äußerſt lebhaft Geſchäfte kamen indeſſen
nur in geringem Umfange zuſtande Jnkarnatklee war wieder
ſtark geſucht Aus Ungarn angebotene Ware ſtellte ſich im Preiſe
zu hoch Das Geſchäft in Heu verlief regelmäßig Wetter Schön

Zum Ankauf des Braunkohlenwerks Herkules durch den
ſächſiſchen Staat Der Finanzausſchuß B der ſächſiſchen Zwei
ten Kammer beſchäftigte fich erneut mit dem regierungs
ſeitigen Ankauf des Braunkohlenwerks Herkules in Hirſch
felde Lauſitz Der Beſchaffenheit der Kohle wurde auf
Grund von 142 Unterſuchungen ein ſehr gutes Zeugnis aus

n und der Kaufpreis als angemeſſen bezeichnet Die
bſtimmung über den Ankauf der nach dieſen Sachver

ſtändigengutachten als geſichert gelten kann wird voraus
ſichtlich in den nächſten Tagen erfolgen

Bochumer Verein für Vergbau und Gußſtahlfabrikatior
in Vochum Die Verwaltung hofft bereits der Hauptver
ſammlung am 28 Juli die vorläufige Feſtſtellung der Er
gebniſſe des Geſchäftsjahres 1916/17 und ihre Anträge für die
Gewinnverteilung vorlegen zu können Der Abſchluß wird
infolge der hohen Leiſtungen die in dem jetzt ablaufenden
Geſchäftsjahre erreicht worden ſind aller Vorausſicht nach
ſehr befriedigende Ergebniſſe ausweiſen wie man ja auch
aus der inzwiſchen erfolgten großen Kursſteigerung erſehen
kann Für 1915,/16 wurden bekanntlich 25 i V 14 Proz
Dividende verteilt

Preiserhöhung für Zement Die Reichsſtelle für Zement hat
die Erhöhung der Zementpreiſe um 175 Mark für den 10 Tonnen
Waggon für das Gebiet des Rheiniſch Weſtfäliſchen Zementſyndi
kates genehmigt

Carl Schoening Eiſengießerei und WerkzeugmaſchinenFabrit
G Die Geſellſchaft die viele Jahre hindurch befriedigende

Dividenden zahlen konnte bleibt für das Geſchäftsjahr 1916,/17
dividendenlos i V 8 Proz Nach der Gewinn und Ver
luſtrechnung erbrachte das Waren Konto einen Ertrag von nur
300 206 i V 455 5665 Mark Aus Zinſen gingen 3067 4823
Mark ein und aus dem Gewinnvortrage des Vorjahres ſtanden
27 380 26 040 Mark zur Verfügung Rach Abzug der Hand
lungsunkoſten der Gehälter Hypothekenzinſen Reparaturen einer
Rücklage für und der Abſchreibungen von 101 169
123 422 Mark verbleibt ein Reingewinn von 28 143 Mark

der auf neue Rechnung vorgetragen werden ſoll Der Bericht der
Verwaltung erklärt die Mißerfolge des abgelaufenen Geſchäfts
jahres mit den Schwierigkeiten der Rohmaterxialbeſchaffung und
dem Mangel an gelernten Arbeitern die es nicht ermöglichten
die vorliegenden reichlichen Aufträge in zufriedenſtellendem Um
fange zu erledigen Die hervorgetretenen Fubrikationsſchwierig
keiten hält die Verwaltung nunmehr für überwunden ſie hofft
in der Zukunft wieder auf ein zufriedenſtellendes Ergebnis Jn
der Bilanz ſtehen Debitoren mit 659 856 516 178 Mark Jn
welchem Umfange Bankguthaben darin enthalten ſind wird nicht
geſagt Waren ſind mit 462 097 243 531 Mark bewertet Auf

dere ehe Seite haben Kreditoren 421 065 134 108 Mark zu
ordern

Amerikaniſche Warenmärkte

Chicago 26 Juni Weizen Juli 209 Sept 184 Dez
Mais Juli 155 Sept 1455 Sept 1075 Schmalz Juli 21,10
Sept 21,35 Pork Juli 39,00 Okt 39,20 Rippen Juli 21,40
Okt 21,55 Hafer Juli 6278 Okt 525

Newyork 26 Juni
Kaffee 92

nennen Elbe 27 Jnni
Außig e 0,60 Roßlau v 9 28 0 24Dresden 771 99 Sarey 0,50Torgan 0,16 Schönebech 0,42Winenbero 0,90 Magdeburo 0,60eeeeeeeerrieeeeeeeeeeeeeeVerantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck

Er den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
ugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Ver

für Muſikkritik Sieg
ed Dyck Letzte Nachrichten Hans Natonek für den

o von Ott9
t uſw Hans Natonek
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Angzeigenteil Hugo Franke Druck und Verla
Hendel Sämtlich iw Halleen

Mais 185 Mehl 10,50 41,00
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